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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TTV Gründau 1953 V : TTG Topspin Hanau III 
Freitag, 22.09.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte dank Kaiser für die TTG Topspin Hanau III in der 
Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

Mit langem Atem entführten die Gäste der TTG Topspin Hanau III am vergangenen Freitag in der
Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTV Gründau 1953 V. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Kaiser /
Schmid. Nach diesem trotz Ersatzgestellung erzielten Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler
Peter Kaiser nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher wenig Gegenwehr bekamen Zahn / Schmid beim 3:0 von Takak /
Aria. Steckel / Gjokaj verloren danach ihre Partie gegen Kaiser / Schmid unterm Strich recht
eindeutig in drei Sätzen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kiesewetter / Xing war für Rott / Scherer
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekam Mark Zahn beim 3:0 von Diyar Takak. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Jürgen Schmid das Spiel gegen Peter Kaiser, der im Vorfeld auf Grundlage
der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3
verlor. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Wenig Chancen ließ hingegen Rainer Steckel beim 3:0 seinem Gegner Heiko
Kiesewetter. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen Zähler beisteuern konnte Margit Rott im Match
gegen Dennis Schmid, das 0:3 verloren ging. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Die richtige Taktik hatte Janine Scherer dagegen beim nachfolgenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Kai Wen Xing ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln.
Es dauerte eine Weile, bis Alban Gjokaj sein 3:2 gegen Najib Aria unter Dach und Fach hatte. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Peter Kaiser wurden
danach Mark Zahn hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Jürgen Schmid gelang es, Diyar
Takak im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im
Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Keine Chancen ließ Rainer
Steckel wenig später beim 11:8, 11:7, 11:7 seinem Gegner Dennis Schmid. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Heiko Kiesewetter fand
indessen Margit Rott von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Es dauerte eine Weile, bis Janine Scherer ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Najib Aria
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste.
Lange umkämpft war das Match zwischen Alban Gjokaj und Kai Wen Xing, ehe sich der Gastspieler
mit 8:11, 11:5, 6:11, 11:3, 11:13 durchsetzte und Xing seine Favoritenrolle somit untermauern
konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. 2:3 endete das
Doppel zwischen Zahn / Schmid und Kaiser / Schmid aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Zahn / Schmid
mit einem 0:11 überfahren wurden. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Gründau 1953 V nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf,
während die TTG Topspin Hanau III vor dem nächsten Spiel, das am 24.09.2023 gegen den TV
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1884 Großkrotzenburg ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Gründau
1953 V bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.09.2023 gegen den TSV 03 Niederissigheim
II.

 Statistik:
 TTV Gründau 1953 V

Doppel: Zahn / Schmid 1:1, Steckel / Gjokaj 0:1, Rott / Scherer 0:1 
Einzel: M. Zahn 1:1, J. Schmid 1:1, R. Steckel 2:0, M. Rott 0:2, J. Scherer 1:1, A. Gjokaj 1:1 

 TTG Topspin Hanau III
Doppel: Kaiser / Schmid 2:0, Takak / Aria 0:1, Kiesewetter / Xing 1:0 
Einzel: P. Kaiser 2:0, D. Takak 0:2, D. Schmid 1:1, H. Kiesewetter 1:1, N. Aria 1:1, K. Xing 1:1


